
An die  
Bayerische Staatsministerin für 
Wohnen, Bau und Verkehr  
Frau Kerstin Schreyer, MdL 
Franz-Josef-Strauß-Ring 4 
80539 München 

Berlin, 09. Februar 2022 

Sehr geehrte Frau Staatsministerin, 

vor wenigen Tagen hat der Chef der Deutschen Bahn verkündet, dass sie bis 2040 

Dieselkraftstoffe aus ihrer Flotte verbannen und durch Biokraftstoffe ersetzen will. 

Neue Fahrzeuge sollen nur noch mit Wasserstoff- oder Batterieantrieb angeschafft 

werden.  

Wenn also schon bald Wasserstoffzüge auf Deutschlands Schienen unterwegs sein 

werden, dann ließe sich auch die „Dieselinsel Oberfranken“ auf Brennstoffzellen 

umstellen. In Kürze wird in Wunsiedel die größte Elektrolyseanlage Bayerns ihren 

Betrieb aufnehmen. Der dort produzierte Wasserstoff reicht aus, um weite Teile der 

Mobilität im nordbayerischen Raum, dem Vogtland und dem angrenzenden Westen 

Tschechiens zu versorgen. Dafür wird eine kohlenstoffdioxidfreie Logistik aufgebaut.  

Damit sind wir eine der deutschlandweit führenden Wasserstoffregionen und damit 

geradezu prädestiniert dafür, auch bei der Umstellung auf CO2-neutralen 

Schienenverkehr eine Vorreiterrolle einzunehmen.  

Jetzt ist die Gelegenheit gekommen, alles zusammenzubringen und die Idee von 

emissionsfreiem Schienenverkehr unkompliziert Realität werden zu lassen. Ich bitte 

Dich daher, im Rahmen des nächsten Vergabeverfahrens für den Regionalverkehr 
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Oberfranken unsere hervorragende Ausgangssituation zu berücksichtigen und die 

Vergabe mit Wasserstoff betriebenen Neufahrzeugen auszuschreiben. 

Im September 2020, als Du das „Haus der Energiezukunft“ besucht hast, konntest Du 

Dich selbst davon überzeugen, dass hier Geschichte geschrieben wird. Ich bitte Dich 

nun nachdrücklich, Dich dafür einzusetzen, dass diese Geschichte um das Kapitel 

„Wasserstoffzug-Modellregion“ erweitert wird.   

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Hans-Peter Friedrich MdB 


